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Leitartikel 

 
Der Schachexpress 66-4 fiel dem Jetlag nach meiner Rückkehr aus Australien zum Opfer – ich habe es einfach 
nicht geschafft, ihn rechtzeitig fertigzustellen. Deshalb enthält dieser Schachexpress auch die Resultate der 
Runden 4 und 5 der Mannschaftsmeisterschaft. 
Demnächst werden die Ausschreibungen für die Blitzturniere veröffentlicht, die Hauptversammlung wird 
terminiert und es fällt die Entscheidung, ob eine Gemeinsame Endrunde stattfindet. 
 
Natürlich möchte ich nicht versäumen, darauf hinzuweisen, daß die immer noch vakanten Positionen in den 
Gremien der FV Schach – insbesondere im Schiedsgericht ein wichtiger offener Punkt sind. Wer will sich hier 
einbringen?  
 
Bernhard Riess 
Spielleiter der FV Schach 

 
Mannschafts-Meisterschaft 
LL 
Bund führt zwar die Tabelle an, aber WiHeil und BAT haben ein bzw. zwei Spiele weniger absolviert und bisher 
alles gewonnen. Am Tabellenende haben sowohl Telestern/Technik als auch Gardez Robe alles verloren. Eine Welt 
der Gegensätze. 
A1 
BAT 2 ist mit 13 Punkten klarer Tabellenführer, aber die beste – weil einzig verbliebene 1. Mannschaft ist der SV 
Senat 1 auf dem dritten Platz. 
B1 
Trotz der Niederlagen gegen Vattenfall 2 bleibt die SV Osram 2 Tabellenführer - wenn auch nur mit anderthalb 
Brettpunkten Vorsprung vor Bund 2. Die Volksbank hat schon zwei Mannschaftspunkte Rückstand. 
 

Mannschafts-Pokal 
BAT und WiHeil gewannen souverän ihre Halbfinalspiele und stehen wie schon 2023 gemeinsam im Finale. Es 
bleibt abzuwarten, ob WiHeil eine Revanche gelingen wird. 

 
Einzel-Meisterschaft 
Nach 5 Runden führen Jan Kretzschmar und Werner Frahm mit je 4 Punkten die Tabelle an. Titelverteidigerin 
Sibylle Guder hat bisher 4 aus 4 und kann mit einem Erfolg in der Nachholpartie noch an beiden vorbeiziehen. 
 
 

 
 



Schachexpress 66-… – Seite 2 
 

Impressum.             Erscheinungsweise :         ©  Copyright : 
Schachexpress – Eines der 
offiziellen Organe der Fach-
Vereinigung Schach e.V. 
 
Herausgeber : 
Fach-Vereinigung Schach e.V.  
Eingetragen im Vereinsregister 
beim Amtsgericht 
Charlottenburg - VR 5925 NZ 
 
Bankverbindung: 
Berliner Volksbank  
BLZ 100 900 00 
Kontonr. 2232567000 
IBAN:  
DE74 1009 0000 2232 5670 00 
 
Anschrift & Redaktionssitz : 
 
FV Schach e.V.  
c/o Bernhard Riess 
M.-v.-Richthofen-Str. 172 
12101 Berlin 
Tel. :    +49 (177) 752 43 78 
 
Email : express@fvschach.de 

Vor der nachfolgenden Runde 
der MM. 
 
Auflage : 
Der Schachexpress wird auf 
der Website 
https://www.fvschach.de/ zum 
Download bereitgestellt. 
 
Redaktionsschluß :  
Am Tag der Veröffentlichung 
auf der Internetseite der FV 
Schach e.V. 
(https://www.fvschach.de) 
 
Redaktion : Bernhard Riess 
(br) 
 
 
Ressort-Verantwortliche : 
LL :  R. Müller (rm) 
A :   T. Seeger (ts) 
B :  T. Seeger (ts) 
 
--- 

Namentlich gekennzeichnete 
Artikel geben nicht die 
Meinung der Redaktion oder  
der FV Schach wieder. 
Redaktionelle Artikel sind 
keine offiziellen FV Schach-
Artikel. Nicht namentlich 
gekennzeichnete Artikel 
entstammen der Feder des 
Redakteurs.  
Unaufgefordert eingereichtes  
Material (Texte, Fotos, 
Grafiken, Partien) ist 
erwünscht. Die Einwilligung 
zur Veröffentlichung wird 
vorausgesetzt. Wenn die 
Rückgabe der Materialien 
gewünscht ist, muß dies mit 
angegeben werden. 
Nachdruck sowie Nutzung in 
elektronischen Medien - auch 
nur auszugsweise – darf nur mit 
vorheriger Genehmigung der 
FV Schach e.V. erfolgen.  
Alle Beiträge sind honorarfrei. 
Kleine redaktionell bedingte 
Kürzungen bzw. Änderungen 
aus Layoutgründen werden 
nicht extra ausgewiesen. 

                               
FV Schach - Fax-Nr. : 03222 - 6269865  FV Schach - Homepage : https://www.fvschach.de/ 
FV Schach - Email :    post@fvschach.de  Ergebnismeldung EM :    Einzelmeisterschaft@fvschach.de 
                               
 
Der Vorstand der FV Schach. e.V. 
1. Vorsitzender    
Radke, Robert   Email: 1.vorsitzender@fvschach.de     
       
Stellv. Vorsitzender   Email: 2.vorsitzender@fvschach.de 
Linkermann, Walter 
  
Schatzmeister 
Wendt, Wolfgang       Zwickauer Damm 141    12355 Berlin  Tel. 662 19 83 
     Email : schatzmeister@fvschach.de 
Schriftführer 
nicht besetzt. 
 
Spielleiter 
Riess, Bernhard   Manfred-v.-Richthofen-Str.172   12101 Berlin  Tel. 0177- 752 4378 
     Email : spielleiter@fvschach.de               Fax  03222-6269865 
 
Stellv. Spielleiter 
nicht besetzt. 
 
                               
Sprecher des Schiedsgerichts  
Christochowitz Lothar  Rheingaustr. 3   12161 Berlin  Tel. 822 91 97 
     Email : sprecher.des.schiedsgerichts@fvschach.de 
                               



Schachexpress 66-5 – Seite 03-06 

 

Das Bezirksamt Tempelhof startet mit einem satten Mannschafts-ELO-Vorsprung von 200 Punkten und wird der 
Favoritenrolle eindeutig gerecht: lediglich Parnemann kann ein Remis für Telestern sichern. Alle anderen Bretter 
gehen an BAT. (rm) 

 

Das Team der Bahn gewinnt denkbar knapp. Die SV Osram leistet unglaublichen Widerstand, Frank van Hasselt 
schlägt GM Mladen Muse und FM Michael Schulz remisiert gegen IM Drazen Muse. Die Entscheidung fällt an 
Brett 6, an dem Detlev Kuhne mit seinem Sieg gegen Steffen Lohse der Bahn den Mannschaftssieg sichert. (rm) 

 

WiHeil gibt “einen Punkt vor” - weil IM Thesing nicht erscheint. Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung 
und zwei Siegen von Strache und FM Bachmann gelingt indes der Turnaround und die Nordberliner verteidigen 
die Tabellenführung. (rm) 
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Und wieder wird durch eine Abwesenheit das Ergebnis des Wettkampfes ggf. verzerrt. Für die SF von Senat 1 
verhindert das nicht den Rutsch in der Tabelle um einen Platz nach unten. Die Deutsche Bahn/BSW 4er 2 
verharrt in der Tabellenmitte. (ts) 

 

Leider hat der DSJ/DSB 4er 1 zurückgezogen. Das ist selbstverständlich sehr bedauerlich. (ts) 

 

Der Tabellenführer macht auch in Runde 4 keine Kompromisse. Ein Sieg über einen direkten Verfolger bringt 
mehr Abstand zum Verfolgerfeld. Wenn auch die Verfolger schon pausiert haben. Somit kann sich die 
Tabellenspitze noch dynamisch ändern. (ts) 
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Man weiss nicht, ob die anwesenden vier SF Tandemschach gespielt haben. Am Ende des Abends gewann die 
SG Bund 2 an beiden Brettern und nahm die Mannschaftspunkte mit. Weiterhin keine Mannschaftspunkte für die 
SF der Telekom/Technik 4er 3. Zusammen mit der großen Schwester hält man die Laterne der Tabelle in der 
Hand. (ts) 

 

Der Tabellenführer verteidigt die Pole-Position. Mit einem geschenkten Punkt im Rücken konnte die SV Osram 
2 leicht befreiter aufspielen. Der SV Senat 2 ist aber immer noch in Schlagweite und wird jede kommende 
Möglichkeit nutzen, Punkte zu sammeln und auf ein Straucheln der Konkurrenz warten. (ts) 

 

Wie der kleinen Schwester gelingt es Telestern/Technik 4er 2 auch nicht, in der 4. Runde einen 
Mannschaftspunkt zu erkämpfen. Vattenfall 2 war im Vorfeld bedingt durch die stärkere Besetzung an den 
Brettern der Favorit. Ein stabiler Platz 5 in der Tabelle ist der Lohn für den Sieg. (ts) 

 

Bei Lichte betrachtet ein für 4er Mannschaften knappes Ergebnis. Brett 1 entschied den Wettkampf für die 
Deutsche Bahn/BSW 4er 3. Der Abstand bis zum Keller ist sehr gering für Vattenfall 3. Die Aufgaben bzw. 
Gegner in den kommenden Runden werden nicht leichter. Aber auch die Deutsche Bahn/BSW 4er 3 ist noch 
nicht durch. Obwohl zum einen der Punktestand als auch zum anderen das Restprogramm veritabel erscheint. 
(ts) 



Schachexpress 66-5 – Seite 03-06 

 

Ein hart erkämpftes Unentschieden selbst bei einem geschenkten Punkt von Brett 1 vom BA Tempelhof 4. Der 
Tabellenzweite, die Berliner Volksbank 1 hält den Anschluss an die Spitze, aber der Atem der Verfolger ist 
deutlich im Nacken zu spüren. Schon ein kleiner Ausrutscher kann das obere Mittelfeld durcheinanderwirbeln. 
(ts) 
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Die SG Bund hält sich auch bei Telestern/Technik schadlos und verteidigt zäh ihre Spitzenposition. Ein 4:2-
Erfolg, der nur zu fünft errungen wurde, ist schon eine Ansage. Die Gastgeber konnten durch Weiser und Starke 
nur zwei Unentschieden erreichen. Das ist natürlich zu wenig, um etwas Zählbares zu erreichen. (br) 

 

Im Kampf gegen den Abstieg war das ein „Sechs-Punkte-Spiel“ gegen den Mitkonkurrenten. Und trotz des 
kampflosen Punktgeschenks an Brett 2 wurde es knapp, nachdem FM Michael Schulz an Brett 1 unerwartet 
verlor. Aber nach den Remisen an den Brettern 3 bis 5 war es Ralf Gebert-Vangeel, der mit einem fein 
herausgespielten Sieg den Mannschaftserfolg sicherstellen konnte. (br)  

 

Der Titelverteidiger gibt sich auch gegen die Bahn keine Blöße und fährt im dritten Spiel den dritten Sieg ein. 
Drei volle Punkte, dazu zwei Remis und nur eine Niederlage spiegeln den ELO-Vorsprung ziemlich genau 
wider. Von einstiger Stärke ist die Bahn mittlerweile weit entfernt. (br) 
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Gardez Robe 3 hätte sicher lieber gespielt, aber nach der zweiten kampflosen Niederlage ist DSJ/DSB eben nicht 
mehr dabei. (br) 

 

Senat 1 spielt nur Remis gegen Gardez Robe 2 – das ist auch nicht weiter verwunderlich, wenn man das 
Spitzenbrett freiläßt. Gardez Robe hätte vielleicht sogar mehr daraus machen können, denn in den Partien gegen 
die deutlich ELO-stärkeren Gegner war man erfolgreicher als an den Brettern „auf Augenhöhe“. (br) 

 

BAT 3 gewinnt knapp gegen die 2. Mannschaft der Deutschen Bahn. Ein Sieg am ersten und einer am letzten 
Brett, dazu ein Remis an Brett 3 – so schnell kommen Punkte auf die Habenseite. Die Bahn wird sicher noch 
einige Punkte sammeln können, denn das Restprogramm ist vergleichsweise leicht. (br) 
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Der erste Saison-Mannschaftspunkt für Telestern/Technik 3! Roger Piotrowski egalisierte mit seinem Sieg die 
Niederlage von Walter Linkermann und zusammen mit den beiden Unentschieden an Brett 1 und 4 war das 2:2 
perfekt. (br) 

 

Mit einem Sieg hätte sich die Volksbank auf den ersten Tabellenplatz katapultieren können – aber da machte 
ihnen die Deutsche Bahn/BSW 3 einen Strich durch die Rechnung. Sie hielten an den ersten drei Brettern jeweils 
das Remis fest und an Brett 4 konnte Gerhard Mietzelfeldt mit seiner ganzen Routine Thorsten Schulz 
niederringen. Der dritte Sieg für die Bahn bedeutete die erste Niederlage für die Volksbank, die damit auf Platz 3 
zurückfiel. (br)  

 

Auch Telestern/Technik 2 konnte wie das Schwesterteam den ersten Erfolg der Saison feiern! Vattenfall 3 
begnügte sich mit vier Remis und mit diesem 2:2 gab es erstmals in dieser Saison für das Heimteam etwas 
Zählbares in der Tabelle. Ich gehe natürlich davon aus, daß die vier Partien ausgekämpft wurden ������. (br) 

 

Das war eine nicht einkalkulierte Niederlage für die SV Osram. Nach der Niederlage von Steffen Lohse an Brett 
4 und vier Punkteteilungen lag alle Last auf dem Spitzenbrett. In einer zweischneidigen Stellung behielt Günter 
Kampf letztendlich die Oberhand und sicherte seinem Team damit einen wertvollen Brettpunkt und damit den 
Mannschaftssieg. (br) 
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Die zweite Niederlage in Folge zeigte dem SV Senat, daß die Bäume für sie nicht in den Himmel wachsen. Die 
Siege an den beiden Spitzenbrettern von Michael Große und Veit Godoj waren der Grundstein für diesen Erfolg 
von Bund 2, die sich damit auf den zweiten Tabellenplatz vorschoben. Jetzt sind sie nur noch 1,5 Brettpunkte 
vom Tabellenführer SV Osram entfernt – der Kampf um den Staffelsieg verspricht spannend zu werden. (br) 
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Mannschafts-Pokal – Viertelfinale 

 

Obwohl bei beiden Teams jeweils nur ein Spieler aus der ersten Mannschaft dabei war, hatte der 
Pokalverteidiger BAT die bei weitem bessere Mannschaft an die Bretter gebracht. Selbst durch den anfänglichen 
Rückstand ließ sich BAT nicht aus der Ruhe bringen und erreichte souverän das Halbfinale. (br) 

 

Telestern/Technik mußte gegen WiHeil viel Lehrgeld zahlen, aber sie hatten nach eigener Aussage trotzdem 
Spaß, beim Pokal dabeizusein. Für das ehrenrettende Remis sorgte Roger Piotrowski an Brett 7 gegen Busch. 
(br) 

 

Wie schon in der Vorsaison zog sich der SV Senat vor der Runde zurück. Das ist nicht nur für den Gegner sehr 
ärgerlich, der sicher ebenso gerne gespielt hätte wie Justitia. Aber bei nur 7 Anmeldungen trifft das Freilos eben 
unweigerlich ein Team. (br) 
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Mannschafts-Pokal – Halbfinale 

 

Es ist schon verwunderlich: nach dem um 14 Tage versäumten Meldeschluß, der die Teilnahme an der 
Mannschaftsmeisterschaft verhinderte, und dem Freilos im Viertelfinale war dieser Wettkampf die einzige 
Möglichkeit in der Saison, gewertete Partien zu spielen. Und dann kommen sie lediglich zu sechst. Man muß ja 
nicht alles verstehen.  Wahrscheinlich hätte das am Gesamtergebnis auch nicht viel geändert, aber dann wären 
Reichmann und Gaerths immerhin nicht umsonst erschienen. Ansonsten war der Sieg von WiHeil in keiner 
Phase in Frage gestellt – die Überlegenheit war einfach zu groß. 

 

BAT machte mit seinem Gegner ebenfalls kurzen Prozeß. Mehr als zwei Remis ließen die Tempelhofer nicht zu.  

Für BAT ist das der siebte Einzug ins Pokalfinale in Folge. Das ist Rekord und wurde bisher noch von keiner 
BSG erreicht. Respekt und herzlichen Glückwunsch! 

 

 



Einzelmeisterschaft 2024 / 2025
der Fachvereinigung Schach

Paarungsliste der 5. Runde   (16.01.2025)

Tisch TNr Teilnehmer Punkte - TNr Teilnehmer Punkte Ergebnis At.

1 3 Guder,Sibylle (4) - 8 Körlin,Hans-Jürgen (3) - (H)

2 21 Frahm,Werner (3) - 4 Thomas,Andreas (2) + - -  

3 10 Zeidler,Uwe (3) - 5 Baranowsky,Peter (3) ½ - ½  

4 15 Kretzschmar,Jan (3) - 9 Schneider,Eckehard (2½) 1 - 0  

5 7 Röbling,Rene (2½) - 1 Besombes,Romain (2½) 0 - 1  

6 11 Grob,Gerhard (2½) - 2 Feikes,Jörg,Dr. (2½) 1 - 0  

7 6 Mayer,Herbert,Dr. (2) - 16 Piotrowski,Roger (2) ½ - ½  

8 17 Kleinwächter,Manfred (2) - 25 Meseck,Michael (1½) 0 - 1  

9 20 Warnest,Stefan (1½) - 12 Radjenovic,Branko (1½) 0 - 1  

10 24 Streng,Werner (1½) - 14 Norris,Ray (1½) ½ - ½  

11 18 Böttger,Bernd (1) - 26 Geiß,Anne (1) ½ - ½  

12 23 Kalkowski,Thomas (1) - 19 Endejan,Elmar (1) 0 - 1  

13 27 Barnes,David (1) - 22 von Schöning,Ulrich (1) 0 - 1  



Einzelmeisterschaft 2024 / 2025
der Fachvereinigung Schach

Rangliste:  Stand nach der 5. Runde  (16.01.2025)

Rang Teilnehmer TWZ Verein/Ort G S R V Punkte Buchh BuSum

1 Kretzschmar,Jan 1651 SG BA Tempelhof 5 3 2 0 4 9½ 52½

2 Frahm,Werner 1526 SG BA Tempelhof 5 4 0 1 4 8½ 30½

3 Guder,Sibylle 1909 SG BA Tempelhof 4 4 0 0 4 8 28½

4 Baranowsky,Peter 1839 SG BA Tempelhof 5 2 3 0 3½ 11½ 48

5 Besombes,Romain 2068 SG BA Tempelhof 5 2 3 0 3½ 11 47

6 Zeidler,Uwe 1763 UBA 5 2 3 0 3½ 9½ 51½

7 Grob,Gerhard 1748 SV OSRAM 5 3 1 1 3½ 8½ 49½

8 Körlin,Hans-Jürgen 1772 SG BA Tempelhof 4 3 0 1 3 10½ 31½

9 Schneider,Eckehard 1765 SG BA Tempelhof 5 2 1 2 2½ 11½ 41½

10 Feikes,Jörg,Dr. 2023 SG BA Tempelhof 5 2 1 2 2½ 11 41½

11 Radjenovic,Branko 1710 Telestern/Technik 5 2 1 2 2½ 8½ 40

12 Piotrowski,Roger 1644 Telestern/Technik 5 2 1 2 2½ 8 44½

13 Röbling,Rene 1775 SG BA Tempelhof 5 1 3 1 2½ 8 43½

14 Meseck,Michael 1403 SG BA Tempelhof 5 2 1 2 2½ 7½ 39½

15 Mayer,Herbert,Dr. 1776 SV OSRAM 4 1 3 0 2½ 7 34

16 Thomas,Andreas 1858 SG BA Tempelhof 5 2 0 3 2 12 15½

17 Norris,Ray 1659 Telestern/Technik 5 1 2 2 2 8½ 44½

18 Endejan,Elmar 1545 Gardez Robe 5 1 2 2 2 8½ 38½

19 von Schöning,Ulrich 1513 Berliner Volksbank 5 1 2 2 2 8½ 37

20 Seeger,Thomas 1660 SV OSRAM 4 2 0 2 2 8½ 30½

21 Streng,Werner 1424 Telestern/Technik 5 1 2 2 2 7½ 44½

22 Kleinwächter,Manfred 1604 Telestern/Technik 5 1 2 2 2 7 43

23 Warnest,Stefan 1533 SG BA Tempelhof 5 1 1 3 1½ 9½ 44

24 Geiß,Anne 1389 Vattenfall 5 1 1 3 1½ 7½ 33

25 Böttger,Bernd 1576 Berliner Volksbank 5 1 1 3 1½ 7 45½

26 Kalkowski,Thomas 1467 SG BA Tempelhof 5 1 0 4 1 7½ 37½

27 Barnes,David 1382 Berliner Volksbank 5 1 0 4 1 7 33½



Einzelmeisterschaft 2024 / 2025
der Fachvereinigung Schach

Kreuztabelle im Schweizer-System nach der 5. Runde
Nr. Teilnehmer TWZ 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 Punkte Buchh
1 Kretzschmar,Jan 1651 ½ ½ 1 1 1 4 9½
2 Frahm,Werner 1526 0 1 ++ 1 4 8½
3 Guder,Sibylle 1909 1 1 + 1 4 8
4 Baranowsky,Peter 1839 ½ 1 ½ ½ 1 3½ 11½
5 Besombes,Romain 2068 ½ ½ ½ 1 1 3½ 11
6 Zeidler,Uwe 1763 ½ ½ ½ 1 1 3½ 9½
7 Grob,Gerhard 1748 0 ½ 1 1 1 3½ 8½
8 Körlin,Hans-Jürgen 1772 0 1 1 1 3 10½
9 Schneider,Eckehard 1765 0 0 ½ 1 1 2½ 11½
10 Feikes,Jörg,Dr. 2023 0 ½ 0 1 1 2½ 11
11 Radjenovic,Branko 1710 0 0 ½ 1 1 2½ 8½
12 Piotrowski,Roger 1644 0 0 1 ½ 1 2½ 8
13 Röbling,Rene 1775 0 ½ ½ ½ 1 2½ 8
14 Meseck,Michael 1403 0 0 ½ 1 1 2½ 7½
15 Mayer,Herbert,Dr. 1776 ½ ½ 1 ½ 2½ 7
16 Thomas,Andreas 1858 -- - 1 1 2 12
17 Norris,Ray 1659 0 ½ 1 0 ½ 2 8½
18 Endejan,Elmar 1545 0 ½ 0 ½ 1 2 8½
19 von Schöning,Ulrich 1513 0 ½ 0 ½ 1 2 8½
20 Seeger,Thomas 1660 0 0 1 1 2 8½
21 Streng,Werner 1424 0 ½ ½ 1 0 2 7½
22 Kleinwächter,Manfred 1604 0 0 ½ ½ 1 2 7
23 Warnest,Stefan 1533 0 0 0 ½ 1 1½ 9½
24 Geiß,Anne 1389 0 0 0 ½ 1½ 7½
25 Böttger,Bernd 1576 0 0 0 ½ 1 1½ 7
26 Kalkowski,Thomas 1467 0 0 0 0 1 7½
27 Barnes,David 1382 0 0 0 0 1 7



Einzelmeisterschaft 2024 / 2025
der Fachvereinigung Schach

Rangliste:  Stand nach der 5. Runde  (16.01.2025)

Selektion: Spieler mit höchstens DWZ 1700

Rang Teilnehmer TWZ Verein/Ort G S R V Punkte Buchh BuSum

1 Kretzschmar,Jan 1651 SG BA Tempelhof 5 3 2 0 4 9½ 52½

2 Frahm,Werner 1526 SG BA Tempelhof 5 4 0 1 4 8½ 30½

3 Piotrowski,Roger 1644 Telestern/Technik 5 2 1 2 2½ 8 44½

4 Meseck,Michael 1403 SG BA Tempelhof 5 2 1 2 2½ 7½ 39½

5 Norris,Ray 1659 Telestern/Technik 5 1 2 2 2 8½ 44½

6 Endejan,Elmar 1545 Gardez Robe 5 1 2 2 2 8½ 38½

7 von Schöning,Ulrich 1513 Berliner Volksbank 5 1 2 2 2 8½ 37

8 Seeger,Thomas 1660 SV OSRAM 4 2 0 2 2 8½ 30½

9 Streng,Werner 1424 Telestern/Technik 5 1 2 2 2 7½ 44½

10 Kleinwächter,Manfred 1604 Telestern/Technik 5 1 2 2 2 7 43

11 Warnest,Stefan 1533 SG BA Tempelhof 5 1 1 3 1½ 9½ 44

12 Geiß,Anne 1389 Vattenfall 5 1 1 3 1½ 7½ 33

13 Böttger,Bernd 1576 Berliner Volksbank 5 1 1 3 1½ 7 45½

14 Kalkowski,Thomas 1467 SG BA Tempelhof 5 1 0 4 1 7½ 37½

15 Barnes,David 1382 Berliner Volksbank 5 1 0 4 1 7 33½




